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Protokoll
über die Sitzung:

Bau-, Altstadt-, Liegenschafts-, Umwelt- und Betriebsausschuss

am Donnerstag, dem 8. Oktober 2020, Beginn: 14.00 Uhr
Rathaus, 2. Stock, großer Sitzungssaal

(14. Sitzung des Jahres und 25. Sitzung der Amtsperiode)

Vorsitz: Franz Wolf

Anwesend: Franz Wolf ÖVP
Dipl.-Ing. Christoph Bernd Brandstätter ÖVP
Mag. Stefanie Essl ÖVP
Mag. Harald Kratzer ÖVP
Johanna Waldstätten ÖVP
Vincent Paul Pultar SPÖ
Hannelore Schmidt SPÖ
Johanna Schnellinger, M.Sc. SPÖ
Renate Pleininger FPÖ
Mag. Bernhard Carl GRÜNE

Anwesend gemäß § 27 Abs. 1 StR: -

Entschuldigt:
Lukas Uitz GRÜNE

Vom Ressort: StR Mag. Berthold, MBA

Gemeinderatskanzlei

Schloss Mirabell
Postfach 63
5024 Salzburg

Tel. +43 662 8072 2534
Fax +43 662 8072 2085
grk@stadt-salzburg.at

Bearbeitet von
Maria Loidl
Tel. +43 662 8072 2535
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Vom Amt: Abt. 1: Dipl.-Ing. Ortler; Abt. 5: Dipl.-Ing. Ruzicka, B.Sc.;
Abt. 6: BD Dipl.-Ing. Schrank, Ing. Grill, Dipl.-Ing. Handl, Ing. Weiß;
Abt. 7: Dipl.-Ing. Stadler; Info-Z: Mag. Schupfer

Schriftführerin: Maria Loidl

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung ordnungsgemäß
erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

Das Protokoll über die Sitzung vom 10.9.2020 ist den Fraktionen zugegangen. Einwände
dagegen werden nicht erhoben. Es gilt somit als genehmigt.

Rechtzeitig vor Beginn der Sitzung wurden beim Vorsitzenden folgende Anträge gemäß
§ 22 GGO eingebracht:

Zeitliche einschränkung der Verwendung von Laubbläsern und -saugern
(§22/2020/077) (GR Mag. Carl)) (Beilage 1)

Zebrastreifen in der Georg-Nikolaus-von-Nissen-Straße
(§22/2020/078) (GRte Pultar, Dr. Mete) (Beilage 2)

Die Anträge werden zur weiteren geschäftsordnungsgemäßen Behandlung im Wege der
Magistratsdirektorin an die zuständigen Fachabteilungen weitergeleitet.

MD/04/50859/2019/012 (TOP 1)
Steinzentrum Hallein, Ansuchen um zivilrechtliche Genehmigung Europäisches
Steinfestival 2021 am Kapitelplatz

a b g e s e t z t

Vortrag Gemeinderat Waldstätten Johanna (TOP 2)

01/05/34336/2020/003
Amtsberichte 2020
Überlassung eines abgenutzten Rüstlöschfahrzeuges an eine finanzschwache Gemeinde
im Ausland

Es ergeht folgender Amtsvorschlag:

Der Bauausschuss der Landeshauptstadt Salzburg möge zur Kenntnis nehmen:

Das Rüstlöschfahrzeug RLFA 2000, Baujahr 2002 samt Teilbeladung wird der Gemeinde
Lopare für einen Spendenbetrag von € 1.000.- an eine namhafte karitative Einrichtung in
der Stadt Salzburg überlassen, wodurch dem Fahrzeug im Sinne der Kreislaufwirtschaft eine
weitere Aufgabe zum Wohle der Bevölkerung von Lopare zugutekommt.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 1/05
vom 18.8.2020.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 3)
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Vortrag Gemeinderat Essl Stefanie, Mag. (TOP 3)

06/00/61417/2020/001
Radroute Hauptbahnhof bis Salzach, Teilausbau
Entfall von Parkplätzen im Zuge des Teilausbaus,
Neubau Rampe Hans-Prodinger-Str. - barrierefreier Anschluss zum Salzachradweg,
Errichtung von richtungsgebundenen Radfahrstreifen – Rainerstraße

Es ergeht folgender Amtsvorschlag:

Der Bau- und Umweltausschuss der Landeshauptstadt Salzburg möge gemäß Pkt. 4.2.3 des
Anhanges zur GGO beschließen:

1. Der Entfall von 8 Parkplätzen in der Schwarzstraße lt. Pkt. 2.1 und 2.2 wird bewilligt.

2. Der Entfall von 15 Parkplätzen und die Einrichtung einer Ladezone in der Rainerstraße –
Abschnitt Ferdinand Porsche Straße bis Kreuzung Saint Julien Straße lt. Pkt. 2.3 wird
bewilligt.

Die SPÖ bringt den Gegenantrag zu Punkt 2 des Amtsvorschlags der Abt. 6/00 vom ein,
dass der Entfall von 10 Parkplätzen bewilligt werde und fünf Parkplätze im vorderen Bereich
vom Bahnhof kommend Richtung St. Julien Straße bestehen bleiben. (Beilage 4)

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf punkteweise Abstimmung des von der ÖVP im
Bauausschuss am 24.9.2020 eingebrachten in Punkt 2 geänderten Amtsvorschlags zum
Amtsbericht der Abt. 6/00 vom 16.9.2020.
1. laut AV
2. Der ostseitige Fahrbahnrand wird auf Höhe der Einmündung der Ferdinand-Porsche-
Straße auf einer Länge von ca. 45m zurückversetzt, um einen durchgehend breiten
Mehrzweckstreifen verordnen zu können. (Beilage 5)

Der Vorsitzende lässt wie folgt abstimmen:

Über den Gegenantrag der SPÖ
Mehrheitlich abgelehnt gegen die Stimmen von SPÖ und GR Mag. Carl

Über Punkt 1 des Amtsvorschlags
Einstimmiger Beschluss

Über den von der ÖVP geänderten Punkt 2 des Amtsvorschlags
Mehrheitlicher Beschluss gegen die Stimmen von SPÖ und GR Mag. Carl (Beilage 6)

Vortrag Gemeinderat Brandstätter Christoph Bernd, Dipl.-Ing. (TOP 4)

06/04/50909/2020/003
Neubau KV Guggenmoosstraße sowie Radweg Rauchmühle;
Vergabeamtsbericht

Es ergeht folgender Amtsvorschlag:

Der Bauausschuss der Landeshauptstadt Salzburg möge beschließen:

1. Der Gesamtkostenrahmen für den Anteil der Stadtgemeinde zum Bauvorhaben „Neubau
KV Guggenmoosstraße sowie Radweg Rauchmühle“ wird mit maximal € 438.000,00 brutto
festgelegt.
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2. Der Auftrag für die Bauarbeiten der OG 02 und OG 03 zum Bauvorhaben „Neubau KV
Guggenmoosstraße sowie Radweg Rauchmühle“ wird mit einer Summe von € 215.941,64
brutto (€ 179.951,37 netto) an die Firma B gemäß Angebot vom 13.08.2020 vergeben.
Bei Auftreten von notwendigen, aber derzeit unvorhersehbaren Zusatzmaßnahmen kann der
Auftrag bis zu einer max. Auftragshöhe von € 250.000,00 brutto erhöht werden.

3. Die erforderlichen Mittel für das Rechnungsjahr 2020 stehen gemäß Punkt E zur
Verfügung.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/04
vom 25.8.2020 mit dem Zusatzantrag, dass die alte Brücke vorbehaltlich der Zustimmung
des Bundes erhalten bleiben soll.

Die Vorsitzende lässt über den Zusatzantrag abstimmen:
Einstimmiger Beschluss

Mit der Annahme des Zusatzantrages ist auch der Antrag des Berichterstatters auf
Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/04 vom 25.8.2020 angenommen (§19 Abs. 2
lit. d GGO). (Beilage 7)

Vortrag Gemeinderat Schnellinger Johanna (TOP 5)

07/00/61932/2020/003
Fuhrpark - LKW mit Hubarbeitsbühne
Amtsbericht

Es ergeht folgender Amtsvorschlag:

Der Bau-, Altstadt-, Liegenschafts-, Umwelt- und Betriebsausschuss der Landeshauptstadt
Salzburg möge gemäß Punkt 4.2.2. des Anhanges zur GGO beschließen:

Die Firma MAN Truck & Bus Vertrieb Österreich GesmbH, 2333 Leopoldsdorf, MAN-Straße 1,
wird entsprechend ihrem Angebot Nr. 20-101a vom 14.09.2020 und der mit der
Bundesbeschaffung GmbH bestehenden Rahmenvereinbarung BBG-GZ 2801.02733.004 mit
der Lieferung eines Hubarbeitsbühnen-LKW (Fahrgestell und Aufbau) zum Gesamtpreis von
€ 399.623,04 inkl. 20 % MwSt. beauftragt.

Die Berichterstatterin stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 7/00
vom 22.9.2020.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 8)

Vortrag Gemeinderat Pultar Vincent Paul (TOP 6)

06/04/49241/2020/003
Sanierung Hauptverkehrswege Taxham Nord - BA III;
Vergabeamtsbericht

Es ergeht folgender Amtsvorschlag:

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg möge beschließen:

1. Der Gesamtkostenrahmen für die OG 01 - Straßenbau zum Bauvorhaben „Sanierung
Hauptverkehrswege Taxham Nord - BA III“ wird mit maximal € 779.000,00 brutto
festgelegt.
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2. Der Auftrag für die Bauarbeiten der OG 01 zum Bauvorhaben „Sanierung
Hauptverkehrswege Taxham Nord - BA III“ wird mit einer Summe von € 602.960,41 brutto
(€ 502.467,01 netto) an die Firma D gemäß Angebot vom 05.08.2020 vergeben.
Bei Auftreten von notwendigen, aber derzeit unvorhersehbaren Zusatzmaßnahmen kann der
Auftrag bis zu einer max. Auftragshöhe von € 700.000,00 brutto erhöht werden.

3. Die erforderlichen Mittel für das Rechnungsjahr 2020 stehen gemäß Punkt E zur
Verfügung.

4. Die im Jahr 2020 für das Projekt reservierten Mittel auf VAST 5.61217.002400.1 in der
Höhe von € 361.500,00 und auf VAST 5.61202.002000.1 in der Höhe von € 162.500,00
werden in selber Höhe in das Jahr 2021 übertragen.

Der Berichterstatter stellt den Antrag auf Zustimmung zum Amtsvorschlag der Abt. 6/04
vom 24.8.2020.
Einstimmiger Beschluss (Beilage 9)

Ende der Sitzung: 15.10 Uhr

Die Schriftführerin:

Vorsitz:

Dauer der Sitzung: 1 Stunden 10 Minuten
Anzahl der behandelten Geschäftsstücke: 5


